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Bestand und Auswirkungen
Fläche und Boden

KARTE 3
BODEN

BESTAND
Bodentypen

1 Braunerde-Fahlerden aus Sandlöss über Geschiebelehm und aus Sandlöss

Funktion als Archiv der Natur- und Kulturgeschichte

Nutzungsfunktion als Standort für landwirtschaftl. und sonstige Nutzungen
Natürliche Funktionen der Böden

Böden mit lokaler Bedeutung für die natürliche Ertragsfähigkeit (hoch)

nachrangig

Böden mit hohen Puffer- und Filtereigenschaften

VORBELASTUNGEN

Altlastenstandort/ Altlastenverdachtsfläche

SONSTIGE PLANZEICHEN

linearer Emittent

Siedlungsfläche/ Wohnbebauung

Gewerbefläche

bestehendes Straßennetz

sonstiger Weg/ Wirtschaftsweg

Grenze des Untersuchungsgebietes

Fließgewässer (Graben)

2 Anmoorgleye aus Niederungssand bis Niedermoore aus Torf über Niederungs-

3 Pseudogley-Braunerden aus lehmigen Geschiebedecksand über Geschiebelehm

4 podsolige Sauerbraunerde bis Braunerde-Podsole und Rasterden aus Geschiebe-
decksand über Schmelzwassersand

sand

Stillgewässer

trockene, extrem nährstoffarme Böden

Böden mit Bedeutung für die Entwicklung besonderer Biotope (Extremstandorte)

Funktion für die Biotopentwicklung

Bodendenkmal (Bodenarchivfunktion)BD

SCHUTZGEBIETE UND VERBINDLICHE FESTSETZUNGEN

AUSWIRKUNGEN

Konflikt-Nr. FlächeF1

KONFLIKTBEREICH

dauerhafter Flächenverlust (Versiegelung)

(Nummerierung fortlaufend, Erläuterung siehe Textteil UL 19.0)

Beeinträchtigung von Böden mit besonderer Bedeutung/ Empfindlichkeit

Konflikt-Nr. BodenB1 (Nummerierung fortlaufend, Erläuterung siehe Textteil UL 19.0)

Brücke im Zuge der B 71
über einen Wirtschaftsweg

LW   =   20,00 m
LH    =   4,70 m
NBr. =   4,50 m

im Zuge der B 71
über den Molkereigraben

LW   = 10,00 m
LH    =   3,00 m
NBr. =   12,10 m

Brücke im Zuge der B 71
über einen Radweg

LW   =   5,00 m
LH    =   2,50 m
NBr. = 12,10 m

im Zuge der B 71
über den Estedter Graben

LW   = 10,00 m
LH    =   3,00 m
NBr. =   12,10 m

Ökologische Querungshilfe

Ökologische Querungshilfe

LW   = 35,00 m
LH    =   4,70 m
NBr.  =   5,00 m

über die B 71 und einen
Ökologische Querungshilfe

Wirtschaftsweg

Fax: (0345) 2907788

Tel.: (0345) 2907787

06108 Halle (Saale)

LANDSCHAFTS- UND FREIRAUMPLANUNG
BÜRO KARSTEN OBST

Leipziger Straße 90-92

WIRKUNGEN UND WIRKZONEN

geplante Trassenführung (Variantenbezeichnung vergleiche Textteil UL 19.0) 

Baufeldgrenze

Lagerflächen

Rückbau/ Entsiegelung


